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Folgende Kandidaten hat die Buchholzer Liste für die 

Kommunalwahl am 11. September 2011 aufgestellt: 

 

Rat der Stadt Buchholz 

Wahlbereich 1 
(westliches Buchholz, Dibbersen, Steinbeck, Sprötze 

und Trelde) 

 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 1 

Karsten Müller 

44, verheiratet, zwei Kinder 

Berufsschullehrer, Koch 

Steinbeck 

„Seit über zehn Jahren benutze ich für den Weg zur Arbeit und 

innerhalb von Buchholz ausschließlich den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) und das Fahrrad. Der Buchholz Bus ist eine tolle 
Einrichtung, die Vertaktung mit dem Metronom ist aber un-

zureichend und führt zu unnötigem innerstädtischen Verkehr. Die 
Bedingungen für Radfahrer sind in Buchholz im Vergleich zu  Städten 
vergleichbarer Größe schlichtweg eine Katastrophe. Ich trete 

besonders dafür ein, dass in Buchholz Rahmenbedingungen ge-
schaffen werden,  die es ermöglichen, dass immer mehr Menschen  

vor allem bei Kurzstreckenfahrten auf das Auto verzichten.“ 

 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 2 

Dr. Martin Dieckmann 

47, verheiratet, zwei Kinder 

Rechtsanwalt 

Steinbeck 

„Als Wohnstadt am Rande der Metropolregion Hamburg ist auch 
Buchholz von demographischer Entwicklung und Konsequenzen des 
Klimawandels zunehmend betroffen. Deshalb ist es mir ein beson-

deres Anliegen, unsere natürliche Umwelt intakt, die Kernstadt und 
die Ortschaften „kompakt“ sowie lebendig und die öffentliche Infra-

struktur für künftige Generationen bezahlbar zu halten.“ 

 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 3 

Michael Fischer 

47, verheiratet 

EDV-Systemberater 

Steinbeck 

„Etwas bewegen und verbessern, mitdenken und diskutieren, 
überzeugen und Kompromisse finden, dem guten Argument 

zustimmen, auch wenn es „leise“ vorgetragen wird: An diesen 
Tugenden politischen Handelns fehlt es allzu oft im Buchholzer 
Stadtrat. Es wird Zeit, dies zu ändern! Unseren Wählern gegenüber 

sind wir dazu verpflichtet, dass wir die Vorgaben für Bürgermeister 
und Verwaltung machen, nicht umgekehrt! Ob dies den bisherigen 

Stadträten immer so klar war?“ 

 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 4 

Andreas Ziesemer 

45, verheiratet 

kaufm.-techn. Angestellter 

Steinbeck 

„Die Stadt lebensfreundlich zu gestalten, bedeutet, die Grünflächen, 

Wälder und Felder zu pflegen und zu erweitern. Sie sind unter 
anderem Treffpunkt, Naherholungsgebiet und Sportstätte. Die 
Auswirkungen der globalen Klimaveränderung gehen auch an 

Buchholz nicht spurlos vorüber. Darum sind wir aufgefordert, uns 
unter anderem am Erhalt unserer Wälder zum Schutz der Umwelt zu 

beteiligen. Es gilt, der Natur Raum zu geben und Buchholz damit ein 
gutes Stück Leben und Lebensqualität zu erhalten. Dafür setze ich 
mich ein.“ 

 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 5 

Kai Wottrich 

34, ledig 

Kaufmann 

Steinbeck 

„Politikverdrossenheit ist Resultat von und Synonym für die ver-
härteten Strukturen und mangelnde Interessenvertretung des 

Bürgers. Insbesondere auf kommunaler Ebene ist das nicht hin-
nehmbar. Kommunalpolitik ist realitätsnahe, soziale sowie nach-
haltige Arbeit unter Berücksichtigung ökologischer Belange, statt 

Opportunismus und Festhalten an überholten Planungen.“ 



 

Wahlbereich 1 – Listenplatz 6 

Jochen Kilian 

42, verheiratet, ein Kind 

Diplom-Kulturpädagoge 

Buchholz 

„Es braucht dringend Kräfte, die dafür sorgen, dass die Grundlagen 
von Lebensqualität für unsere Kinder und Enkel nicht zugunsten 

kurzfristiger Gewinne vernichtet werden. Ich werde mich dafür ein-
setzen, dass Entscheidungen auf Basis von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen getroffen werden und nicht vorrangig Einzel-

interessen begünstigen.“ 

 

Wahlbereich 2 
(östliches Buchholz, Holm-Seppensen und Reindorf) 

 

 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 1 

Urte Niedzwiedz 

56, geschieden, ein Kind 

Diplom-Sozialpädagogin 

Buchholz (Buenser Siedlung) 

„Die Kommunalpolitik muss für die Buchholzer wieder transparent, 
lebendig und glaubhaft werden. Nach elf Jahren aktiver Mitarbeit in 

der Bürgerinitiative gegen den Ostring (BIO) ist es an der Zeit, auf 
anderer Ebene Einfluss auf Entscheidungsprozesse zu nehmen und 
dabei die Kenntnisse, Erfahrungen und Ideen der Bürgerinnen und 

Bürger mit einzubeziehen. Bürgernähe bedeutet für mich: zuhören, 
ernst nehmen, aufgreifen, einbeziehen und über parteipolitische 
Grenzen hinweg ziel- und ergebnisorientiert zum Wohl des Gemein-

wesens diskutieren, abwägen und entscheiden.“ 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 2 

Peter Eckhoff 

43, verheiratet, zwei Kinder 

Diplom-Kaufmann 

Buchholz (Märchensiedlung) 

„Ich stehe für eine nachhaltige Stadtentwicklung zum Schutze un-
serer Umwelt und zum Erhalt des Charakters der Stadt Buchholz im 

Grünen. Mit dieser klaren Ausrichtung werde ich mich auch weiter-
hin für ein vor unseren nachfolgenden Generationen verantwort-
bares, umfassendes Verkehrskonzept ohne Ostring einsetzen.“ 

 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 3 

Michael Zuther 

65, verheiratet, ein Kind 

Diplom-Ingenieur, Rentner 

Buchholz (Dachsbau) 

„Buchholz sollte auch weiterhin die Stadt im Grünen bleiben. 
Deswegen werde ich mich entschieden gegen den Bau des Ostrings 

einsetzen, damit durch ihn nicht unnötig massiver Landschafts-
verbrauch entsteht und die uns nachfolgenden Generationen unter 
der durch ihn entstehenden Schuldenlast zu leiden haben.  Eine 

städtebauliche Entwicklung sollte vor dem Hintergrund unserer 
demographischen Bevölkerungsentwicklung nicht immer nur auf 

Wachstum ausgerichtet sein. Dazu möchte ich beitragen.“ 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 4 

Henning von der Fecht 

26, ledig 

Patentanwaltsfachangestellter 

Buchholz (Innenstadt) 

„Mir ist es wichtig, die Zukunft meines Lebensumfelds mitzuge-
stalten. Die Herausforderungen des demographischen Wandels 
werden auch Buchholz in den nächsten Jahren stark beschäftigen. 

Hier gilt es, die richtigen Weichen zu stellen, um die Lebensqualität 
in Buchholz auch für die Folgegenerationen sicherzustellen. Dabei ist 
sachlich und bedacht vorzugehen. Das liegt mir sehr am Herzen … 

für Buchholz!“ 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 5 

Jan F. Timme 

41, verheiratet, ein Kind 

Diplom-Wirtschaftsingenieur 

Buchholz (Märchensiedlung) 

„Im Zeichen der dynamischen und vehementen Änderungen unserer 
Welt sind solide Finanzen die Grundlage für Flexibilität und 

prosperierende Entwicklung. Ich werde mich dafür einsetzen, 
versteckte und überflüssige Kostentreiber aufzudecken und zu 
reduzieren. Ziel muss es sein, die so gewonnenen Freiheitsgrade 

zum Wohle der Bürger und der nachhaltigen Gestaltung bzw. 
Absicherung der Stadt Buchholz zu verwenden.“ 

Wahlbereich 2 – Listenplatz 6 

Prof. Dr. Norbert Neuß 

45, verheiratet, zwei Kinder 

Diplom-Pädagoge 

Buchholz (Märchensiedlung) 

„Buchholz wird sich auch in Zukunft als eine attraktive „Familien-
stadt“ entwickeln. Daher trete ich besonders dafür ein, alle 

politischen Entscheidungen im Hinblick auf die Bedürfnisse von 
Familien auszurichten. Dies betrifft u.a. den Ausbau und die Qualität 
von Krippen und Kindertagesstätten, die Kooperation von Jugend-

hilfe und Schule und die weitere Stärkung eines umfassenden 
Kultur- und Sportangebots.“ 

 

Ortsrat Steinbeck 
 

Listenplatz 1:  Karsten Müller (s. o.) 

Listenplatz 2:  Andreas Ziesemer (s. o.) 

Listenplatz 3:  Kai Wottrich (s. o.) 

 
Ortsrat Steinbeck  – Listenplatz 4 

Volker Rauprich 

39, verheiratet, zwei Kinder 

Bauingenieur 

Steinbeck 

„Kommunalpolitik bedeutet für mich, aktiv an den Lebens-

bedingungen der Menschen vor Ort mitzugestalten. Dafür müssen 
Einzelinteressen zugunsten des Allgemeinwohls zurückstehen. 
Leider wird dieses Prinzip in Buchholz immer seltener beherzigt. 

Diese schädliche Entwicklung gilt es wieder umzukehren.“ 

 

 

www.buchholzer-liste.de 

info@buchholzer-liste.de 

 

V. i. S. d. P.: 

Buchholzer Liste für Umwelt, Soziales und Nachhaltigkeit 
c/o Dr. Martin Dieckmann, Rehkamp 46, 21244 Buchholz  

 
 


